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Ostern! 
 
Gerade jetzt, in diesen Zeiten. 
Wer wird uns den „schweren Stein vom Grab“ rollen? 
Vom Grab unserer Verletzungen und Enttäuschungen. 
Vom Grab unserer Ängste und unserer Hoffnungslosigkeit. 
Vom Grab unserer Verzweiflung und unseres Frustes? 
Also ist es gut, dass es Ostern wird. 
 
Gerade jetzt, in diesen Zeiten. 
Ostern sagt uns: 
Am Schluss wird das Leben siegen. Punkt. 
Ostern feiern wir das Ende unserer Ängste.  
Weil die Hoffnung siegt. 
Weil es jemanden gibt, der uns beisteht. 
So einfach kann das sein. 
Gerade jetzt, in diesen Zeiten. 
 
Der folgende Text mit seinem Foto aus dem aktuellen Misereor-Fastenkalender 
2025 erzählt von der Überwindung unserer Ängste. 
Er lädt uns ein, ein „Du“ zu benennen, das unsere Ängste zu überwinden hilft. 
Wen würden Sie hier einsetzen? 

 
Angst 
Überwinden 
Angst 
Verlieren 
Klingt 
So einfach 
 
Angst 
Durchleben 
Angst 
Verstehen 
 
Ist 
So schwer 
Ohne Dich 
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Angst 
Überwinden 
Angst 
Verlieren 
Wird 
Erst möglich 
 
 
 

Angst 
Durchleben 
Angst 
Überstehen 
Kann 
Ich schaffen 
 
Mit Dir 
Und durch Dich 

 
Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest! 
 
 

 
Bernd Krueger 
Pädagogischer Leiter 

 
Text „Angst“ (Florian Klarwasser) und Foto aus:  

Misereor Fastenkalender 2025, 18. März 
 
 
 
AUS DEM SCHULLEBEN  
 
1. Personalsituation 
 
Die Infektionswelle hatte auch uns in den letzten beiden Monaten fest im Griff. 
Hinzu kam, dass uns nach und nach insgesamt vier Kolleg*innen durch Unfälle 
oder schwere Erkrankungen für den Rest des Schuljahres sowie weitere Kollegen 
für mehrere Wochen ausgefallen sind. Das hat zu einem erheblichen Vertre-
tungsaufwand und auch zu Unterrichtsausfällen geführt. Leitlinie beim Vertreten 
war stets, den Unterricht der ersten beiden Stunden für die Klassen 5 und 6 nicht 
ausfallen zu lassen und für Dauervertretungen Fachlehrkräfte zumindest für einen 
Teil der Stunden zu gewinnen. Dazu wurden und werden ab April auch studen-
tische Hilfskräfte eingesetzt, die wir über Praktika bei uns kennengelernt haben. 

2. Erfolgreiche Schulprojekte 

Trotz der angespannten Personallage haben in den letzten Wochen eine ganze 
Reihe von spannenden und interessanten Schulprojekten ihren Abschluss gefun-
den: Unser ehemaliger Schüler Simon Muchau hatte eine eigene Ausstellung mit 
Vernissage in unseren Räumen, der Radiogottesdienst fand über 200.000 Zuhörer 
im mitteldeutschen Raum, das Konzert der Abiturienten und der Kammermusi-
kabend fanden viele Zuhörer. Herr Sanow und Herr Kopf pflanzten unter Anlei-
tung der „Schutzgemeinschaft Deutscher Wald“ Bäume und Ehepaar Home 
konnte für die Fachschaft Astronomie und die Amateurfunk AG in Berlin den 2. 
Preis im Wettbewerb „Zeig mir dein Universum“ entgegennehmen. Wir sind noch 
dabei, all diese Ereignisse auch in unserem Blog auf der Homepage des Libo zu 
dokumentieren. Eine Reihe von Beiträgen sind aber schon online. Ganz herzlich 
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möchte ich allen Kolleginnen und Kollegen, aber auch Schüler*innen und Eltern 
danken, die sich für diese Projekte engagiert haben. 

3. Termine/ Freie Tage im Zusammenhang mit Abiturprüfungen 

Im Rahmen der Abiturprüfungen kommt es in diesem Schuljahr wieder zu einem 
Tag, an dem die Schülerinnen und Schüler mit Aufgaben für zuhause versorgt 
werden müssen. Am 19. Mai ist wegen der mündlichen Abiturprüfungen im fünf-
ten Fach ein unterrichtsfreier Tag für die Klassen 5-10. Die Jahrgangsstufe 11 ist 
an diesem Tag zum Studien-Informationstag in Leipzig. 

4. Präsentationstag am 13. Juni 

Seien Sie jetzt schon eingeladen zum Präsentationstag des Freien Lernens am 
Freitag, dem 13. Juni, ab 12:00 Uhr! Eine Terminübersicht über das Schuljahr fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

5. Zum Schluss – im Blick auf den Elternsprechtag - ein Wort von Jesper Juul   

„Es gibt Dinge im Leben der jungen Menschen,  
die sie selbst erfahren müssen.  

Eltern oder Lehrer können durch ihre Besserwisserei  
diesen Erkenntnisprozess sehr stören.“ 

 
mehr von Jesper Juul unter www.familylab.de 

 
6. Frohe und gesegnete Ostern!  
  
Ich wünsche Ihnen erholsame freie Tage in den kommenden zwei Wochen und 
schließe mich den Osterwünschen von Herrn Krueger zu Anfang dieses Briefes 
an.  
  
Ihr 
  
 
 
 
Benedikt Kraft (Schulleiter) 
 


